
 

 

   

 

 

         Kloster Brandenburg,  Mai 2022 

 

Liebe Gäste, Besucher und Freunde unserer Gemeinschaft und des Exerzitien- und 

Tagungshauses 

 

Wir befinden uns in der Osterzeit. Die Freude und Kraft des auferstandenen 

Christus möge in ihrem Alltag spürbar und erfahrbar werden. Mit Ostern wissen 

wir, dass der Tod nicht das letzte Wort hat, sondern das Leben immer 

siegen wird. In der Natur erleben wir dies jedes Jahr aufs Neue. Es grünt 

und sprießt überall zu neuem Leben und wir sind neu überwältigt an 

diesem Wunder der Schöpfung.  

Die Schöpfung ist uns Gabe und Aufgabe zugleich. In der Enzyklika Laudato 

si weist Papst Franziskus darauf hin, dass die Ressourcen der Erde nicht 

unendlich vorhanden sind. Um diese für die kommenden Generationen zu erhalten, ist ein 

sorgsamer und überlegter Umgang erforderlich. Wir sind aufgefordert, nicht nur über den Erhalt 

nachzudenken, sondern umzudenken und unser Handeln konkret darauf auszurichten, zur 

Regenerierung der Schöpfung beizutragen.   

Ein wichtiger Zusammenhang  für Papst Franziskus sind auch die Beziehungen zu anderen 

Menschen und zu Gott. Er spricht davon, dass man nicht die Beziehung zur Umwelt geltend 

machen kann, wenn die Beziehung zu den Mitmenschen und zu Gott isoliert sei. Und er hebt die 

besondere Gabe der anderen Person als Werk Gottes hervor, das gegenseitige sich annehmen 

und bereichern. 

Papst Franziskus spricht am Ende seiner Enzyklika von Maria als der „Königin der ganzen 

Schöpfung“. Sie soll uns helfen, die Welt mit weiseren Augen zu betrachten (241). In diesem 

Monat, in dem wir in besonderer Weise Maria verehren, möge sie uns dazu Fürsprecherin sein. 

 

Informationen aus dem Exerzitien- und Tagungshaus 

Seit Januar 2022 bereichert Frau Anja Engel das Team des Empfangs.  Für die 

Tätigkeiten ist sie mit ihrer Berufserfahrung als Verwaltungsfachangestellte  

bestens gerüstet. Wir wünschen ihr viel Freude in der Zusammenarbeit.   

 



 

 

Die Landesregierung hat mit dem 2. Mai 2022 die Maskenpflicht und die Abstandsregelung 

aufgehoben. Das erleichtert für uns alle das Abhalten der Kurse und die Begegnungen. 

Wenn Sie für sich eine kleine Auszeit suchen, dann darf ich Sie gerne auf die folgenden Kurse 

aufmerksam machen: 

 07.05.2022   Meditativer Tanztag mit Frau Hildegard Frank 

20.05. – 22.05.2022  Das Gottesbild in der Dreifaltigkeitsvision bei Hildegard von Bingen mit  

Sr. Hiltrud Gutjahr aus der Benediktinerinnenabtei 

Rüdesheim/Rhein 

30.05. – 03.06.2022 Heiliger Geist – dynamisch und kreativ mit Pfr. Leo Tanner.    

 

16.06. – 19.06.2022 Was hilft mir in den Himmel zu kommen? Referent ist  

Herr DDr. Gottfried Prenner 

 

 

Informationen aus der Gemeinschaft 

Mit großer Freude und Dankbarkeit durfte die Gemeinschaft der 

Immakulataschwestern am Samstag, den 30.04.2022, 

Professjubiläum feiern. Die beiden Schwestern, Sr. M. Reinhilde 

Wild und Sr. M. Mechthildis Mayer dürfen auf 65 Jahre Profess 

zurückblicken.   

Jung an Lebensjahren traten beide Schwestern im Jahr 1955 in die 

Gemeinschaft ein.  

Beide absolvierten eine pädagogische Ausbildung und arbeiteten 

als Erzieherin bzw. als Heilerziehungspflegerin in den Einrichtungen 

 der Gemeinschaft.   

Im Gruppen- und Schulbereich verbrachten sie fast ihr ganzes Leben 

und sorgten sich um die ihnen anvertrauten Kinder und 

Jugendlichen. 

Für ihren unermüdlichen Einsatz für das Reich Gottes sagen wir 

Beiden ein herzliches Vergelt`s Gott und erbitten ihnen Segen und Gnade des Himmels. 

 

Wir Immakulataschwestern und das Team des Exerzitien- und Tagungshauses wünschen Ihnen eine gute 

und gesegnete Zeit. 

Ab dem 8. Mai sind unsere Gottesdienste und Gebetszeiten wieder öffentlich.  

Wir heißen Sie herzlich willkommen. 

 

 

Sr. M. Felicitas Trück 

Öffentlichkeitsarbeit 


